
STADTRAT ELLRICH Ellrich, den  

 

Vorlage zum  Beschluss-Nr. 081-19/24                          
 
Vorlage wurde ohne/ mit................. Änderungen am ............................... zum Beschluss erhoben 
 
Vorlage wurde am ......................... abgelehnt; Vorlage wurde am  ...................... zurückgezogen 
 
 

 
 

1. Bezeichnung des Beschlusses 
 

 

Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 06.07.2020 

 

2. Beschlusstext: 
 
 
 

 

Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Nieder-
schrift der öffentlichen Sitzung vom 06.07.2020. 

 

3. Einreicher 
 

 

Der Bürgermeister 

 

4. Begründung der Zuständigkeit des Stadtrates 
(Aufgrund welcher gesetzlichen Bestimmung 
wurde die Beschlussvorlage erarbeitet?) 
 

 

ThürKO vom 28.01.2003 in der jeweils gültigen Fas-
sung  
 

 

5. Welche Beschlüsse müssen aufgrund der 
o. g. Beschlussvorlage aufgehoben bzw. 
ergänzt werden? 

 

 

 
Keine 

 

6. a) Mit welchem Personenkreis wurde die 
 Beschlussvorlage beraten  

      b) mit wem soll sie beraten werden? 
 

 

 
 

 

7. Welche absehbaren finanziellen Auswirkun-
gen hat die Beschlussvorlage? 

 

 

 

8. Veröffentlichung des Beschlusses? 
 

 

Ja 

 

9. Verteiler 
 

 

Alle Stadtratsmitglieder, Ortsteilbürgermeister 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl Stadtratsmitglieder: 20 + 1 Ja – Stimmen: ……. 

davon anwesend: ……. Nein – Stimmen: ……. 

  Enthaltungen: ……. 
 

Folgende Mitglieder waren nach § 38 ThürKO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen: 
-keine- 
 
 

Der Beschluss wurde somit angenommen/abgelehnt. 
 
 
 
 
Henry Pasenow 
Bürgermeister 
 
 

 

 



 

Begründung zum Beschluss Nr.: 081-19/24  

 
 
 
 
 

Beschlusstext:  
 
Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 06.07.2020. 
 
 
 

Begründung: 

 
Gemäß § 42 ThürKO ist die Niederschrift durch Beschluss zu genehmigen.  
 
 
 
 
 
 
 
Henry Pasenow 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Stadtverwaltung Ellrich 
Der Bürgermeister 
 
 
Protokoll über die öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Ellrich am 6. Juli 2020, Südharzhalle Ellrich  
 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr   Ende: 20:40 Uhr 
 
 
Anwesende:   Herr Pasenow 
 
Stadtratsmitglieder:  Herr Badowsky, Herr Berke, Herr Bodenlos, Herr Ehrhold, Herr Flohr,  

Herr Holzhause, Herr Kieser, Herr Kirchner, Herr König, Herr Künzel,  
Herr Mauß, Herr Mörschel, Frau Nebelung, Herr Philipp, Herr Probst,  
Herr Reichhardt, Herr Schlichting, Herr Weiß, Herr Weyand 

 
FB-Leiter:  Herr Kuß 
SG-Leiter:   Frau Fischer 
 
Ortsteilbürgermeister:  Herr Birkefeld, Herr Krug, Herr Pförtner 
 
Entschuldigt:   Frau Oeftiger, Frau Kirchner 
 
Bürger:   5 
 
 
Tagesordnung 
01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
02. Feststellung der Tagesordnung  
03. Informationen des Bürgermeisters 
04. Informationen der Kreistagsmitglieder, Fraktionsvorsitzenden und Ortsteilbürgermeister 
05. Bürgerfragestunde 
06. Beschluss-Nr. 072-19/24 
       Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 25.05.2020 
07. Wahl der/des Beauftragten für Senioren und Behinderte der Stadt Ellrich 
08. Beschluss-Nr. 073-19/24  
       Umschuldung eines Kommunaldarlehens AZ 923.235 
09. Beschluss-Nr. 074-19/24 
      1. Nachtragshaushaltssatzung 2020 und 1. Nachtragshaushaltsplan 2020 
10. Geschlossene Sitzung 
 
 
 
01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
Der Bürgermeister stellte die ordnungsgemäße Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit fest. Die Einladungen 
sind per Zustellnachweis am 26.06.2020 und 27.06.2020 zugestellt. Von 20+1 Stadtratsmitgliedern waren 20 stimm-
berechtigt anwesend. Die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit wurden somit festgestellt.  
 
 
02. Feststellung der Tagesordnung  
Zur Tagesordnung gab es keine Ergänzungen oder Anmerkungen. Der Bürgermeister ließ über die Tagesordnung 
abstimmen. Die Tagesordnung wurde einstimmig festgestellt. 
 
 
 



03. Informationen des Bürgermeisters 
 
 Finanzen  

- Stand Gewerbesteuer Anordnungssoll: 919.979,25 EUR 
- Kassenkredit Inanspruchnahme: -427.806,87 EUR  
- Liquiditätsprognose liegt den Stadträten in den jeweiligen Mappen vor 
- im Juli wird die Auszahlung der Stabilisierungszuweisungen erfolgen:  

gem. § 1 ThürStaKoFiG Gewerbesteuerstabilisierungszuweisung i. H. v. 109.007,08 EUR und gem. § 2 
ThürStaKoFiG Allgemeine Stabilisierungszuweisung i. H. v. 119.534,63 EUR 

 
 Baumaßnahmen 

- liegen alle soweit im Plan, sowohl die eigenen, als auch die der Telekom (Breitbandausbau) 
- Abriss ehemaliger NKD und ehemalige Fleischerei wurde am 29.06.2020 besprochen; mit dem   

Beginn ist um den 15.07.2020 zu rechnen; verkehrsrechtliche Fragen sind hierbei noch zu beachten 
- Baustelle Woffleben: Informationspflichtige haben Info zur Sperrung des Bahnübergangs nicht an uns wei-

tergegeben, sodass nicht rechtzeitig eine Bekanntmachung erfolgen konnte 
 
 Fortschreibung der Bevölkerungszahlen 2019 

- zum Stichtag 31.12.2019 gab es im Jahr 2019: 44 Lebendgeborene, 100 Gestorbene, mehr Fortzüge als Zu-
züge, Einwohneranzahl am 31.12.2019: 5449 

- Ziel ist es, nicht nur zu stoppen, dass die Einwohnerzahl sich verringert, sondern dies auch umzukehren 
 
 Termine 

- Sitzungstermine 2. Halbjahr:  
21.09.2020 Haupt- und Vergabeausschuss, 05.10.2020 Stadtrat 
09.11.2020 Haupt- und Vergabeausschuss, 23.11.2020 Stadtrat 

- 02.10.2020 Spatenstich Radweg Ellrich - Walkenried  
 
 weitere Informationen: 

- mit dem Bau des „Harzer Hexenbesens“ in Rothesütte werden weitere Maßnahmen folgen 
- Wasserwerk in Ellrich: Angebotsauswertung ist erfolgt; nun folgen noch Bietergespräche, Vorstandsbe-

schluss und die Auftragserteilung; der Baubeginn ist für den 01.09.2020 vorgesehen 
- am 13.07.2020 findet der Baustart der Sanierung des Schulhofs der Oberschule Ellrich statt; hierzu erfolgte 

eine Einladung an alle Stadtratsmitglieder; Herr Flohr (erster Beigeordneter) und Herr Schwarze (Sachge-
bietsleiter Bau und Umwelt) werden den Bürgermeister vertreten 

 
- Ellrich hatte Covid-19 erkrankte Personen 
- es hat keine Veröffentlichung über die Wohnorte der Personen stattgefunden 
- wenn Infektion bekannt wurde, wurde die Amtsärztin tätig 
- die Personen waren diszipliniert und haben sich gut verhalten  
- unter Quarantäne hatte man deutlich mehr Menschen 
- das Rathaus wurde wieder hochgefahren; es war aber zu keinem Zeitpunkt geschlossen 
- das Stadtmuseum und das Waldbad wurden langsam hochgefahren 
- Sportstätten: Vereine haben für sich entschieden, wie es weitergeht; es ist ein Infektionsbeauftragter zu 

bestimmen 
- FFw: man hat sich mit dem Landkreis darauf verständigt, den Ausbildungs- und Übungsbetrieb ab dem 

01.07.2020 wieder aufzunehmen; dementsprechend wurden Material und Mittel beschafft; es wurde ein-
gestellt, da die Ressource geschont werden musste 

 
04. Informationen der Kreistagsmitglieder, Fraktionsvorsitzenden und Ortsteilbürgermeister 
Der Bürgermeister informierte, dass auf der Tagesordnung der Kreistagssitzung die Beschlussvorlage zur vertragli-
chen Anpassung hinsichtlich der Schulhofsanierung der Regelschule Ellrich steht.  
 
Herr Künzel sagte, dass die Firma Formula einen Antrag auf Bewilligung von Gipsabbau am Himmelsberg gestellt 
hat. Das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz hat ein Ausweisungsverfahren hinsichtlich 
eines Naturschutzgebietes „Bromberg – Mühlberg bei Woffleben“ auf den Weg gebracht, so dass für die nächsten 
Jahre der Abbau verhindert wäre.  



Der Bürgermeister erklärte, dass hier auf landwirtschaftliche Belange hingewiesen wurde. Der Bergbau in diesem 
Bereich ist durch die Firma CASEA und Saint-Gobain Formula geteilt.  
 
Herr Schlichting sagte, dass in der letzten Stadtratssitzung die Kommunalisierung der Kindergärten beschlossen 
wurde. Dies wurde auch im aktuellen Amtsblatt veröffentlicht. Jedoch war nur das Abstimmungsergebnis aufge-
führt ohne die namentliche Abstimmung und fragte, warum dies so sei.  Der Bürgermeister antwortete, dass es 
hierzu keine rechtliche Verpflichtung gibt. Das Protokoll, in welchem das namentliche Abstimmungsergebnis auf-
geführt ist, ist öffentlich einsehbar. 
  
Herr Weyand sagte, dass sie die Aktion „Stadtradeln“ weiterhin als Grüne Kreistagsfraktion unterstützen. Es wurden 
Bedenken zu den Kosten seitens der Stadt erwähnt. Dieses Geld würde aber durch die Teilnahme an der Aktion 
zurückkommen. Falls dies nicht der Fall sein würde, würde die Fraktion sich um die Kosten bemühen. Der Bürger-
meister sagte, dass man hierfür eine Lösung finden wird. 
 
Seitens der Ortsteilbürgermeister gab es keine Wortmeldungen. 
 
 
05. Bürgerfragestunde 
Herr Dresler nahm Bezug auf den Stadtwald zwischen Walkenried und Ellrich. In den letzten Monaten sei dort nichts 
passiert. Er möchte wissen, was dort vorgesehen ist.  
Der Bürgermeister erklärte, dass 3.500 Festmeter aus dem Wald entnommen wurden und man sich um den Rest 
noch kümmern muss. Der Sachverhalt wurde im Detail im Ausschuss besprochen und dargestellt. Der Revierförster, 
der Sachgebietsleiter Bau und Umwelt und der Bürgermeister haben sich den Schaden mehrfach angeschaut. Es 
müssen Kahlstellen hierbei in Kauf genommen werden. Das Schadholz wird entnommen, um Einzelfunktionen des 
Waldes aufrecht zu erhalten. Es sollen mehrere Arten dargestellt werden. Das Finden der einzusetzenden Arten ist 
nicht einfach, da nicht jede für den Stadtwald geeignet ist. Des Weiteren muss man beachten, dass wenn man mit 
der Entnahme des Holzes kein Geld mehr einnimmt, womit man die Wiederaufforstung finanziert. In der nächsten 
Stadtratssitzung wird über den neuen Sachstand informiert werden.  
 
Herr Dresler sagte, dass der Wald immer eine gute Einnahmequelle gewesen ist. Sein Vorschlag ist, eine große 
Fläche zur Holzlagerung zu schaffen. Der Bürgermeister wies darauf hin, dass die Nasslagerung bereits geprüft 
wurde. 
 
Des Weiteren sagte Herr Dresler, dass durch den  Durchgangsverkehr in Ellrich Straßen beschädigt wurden und 
fragte, ob seitens der Stadt diesbezüglich Schritte eingeleitet wurden. Der Bürgermeister erklärte, dass die Wernaer 
Straße zu der Baumaßnahme Salzstraße, Johann-Sebastian-Bach-Straße und Goethestraße gehört. Die Planungs-
leistung ist für die Große Bahnhofstraße und Goeckingkstraße für 2022/2023 angedacht. Dem TLBV wurde zweimal 
dazu vorgetragen. Der Fortgang kann nicht skizziert werden, da das TLBV aufgrund von Corona keinen Besuch emp-
fängt.  
 
Herr Berndt sagte, dass die Dr.-Kremser-Straße im Bereich des Haus des Gastes nicht breit genug geworden ist. 
Wenn sich dort zwei Busse begegnen würden, muss einer auf den Bürgersteig ausweichen. Er fragte, warum man 
die Straße insofern nicht breiter gebaut hat. Des Weiteren fragte er, wie es mit dem Dorferneuerungsprogramm in 
Sülzhayn aussieht.  
Der Bürgermeister antwortete, dass dazu in den Ausschüssen und im Stadtrat vorgetragen wurde. Er wird dazu eine 
schriftliche Antwort erhalten.  
 
Herr Weyand teilte mit, dass am Samstag die Aktion für die Rolf-Hoppe-Gedenkstätte stattgefunden hat. Es wurden 
zwei gemalte Bilder versteigert. Daraus ergibt sich die Summe von 510,00 EUR, welche zur Verfügung gestellt wird. 
Es handelt sich hierbei um einen Künstler aus Rothesütte, Herr Schneider, und eine Künstlerin aus Ellrich, Frau 
Mischek. Ein Bild hat Herr Döring erworben, welches er im Café Schwanenteich aufhängen wird. Das andere bleibt 
im Café Nikolai als Dauerleihgarbe.  
 
 
 
 
 
 



06. Beschluss-Nr. 072-19/24 
       Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 25.05.2020 
Zur Niederschrift gab es keine Einwände oder Anmerkungen.  
Der Stadtrat der Stadt Ellrich genehmigt die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 25.05.2020. 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst. 
 
 
07. Wahl der/des Beauftragten für Senioren und Behinderte der Stadt Ellrich 
Gemäß § 11 der Hauptsatzung der Stadt Ellrich hat der Stadtrat eine/n Beauftragte/n für Senioren und Behinderte 
zu wählen. Es gab hierzu entsprechende Vorbesprechungen in den Ausschüssen. Für die Wahl der Beauftragten für 
Senioren und Behinderte schlägt der Bürgermeister Frau Ingrid Reinhardt vor. Weitere Vorschläge gab es nicht. Der 
Bürgermeister erläuterte, dass diese Tätigkeit etwas Freiwilliges ist und nicht gesetzlich vorgeschrieben ist. Die 
Wahl wurde geheim durchgeführt.  
 
Die Sitzung wurde für die Auszählung um 19:43 Uhr für zehn Minuten unterbrochen.  
 
Danach gab Herr Kuß das Wahlergebnis bekannt. Von 20 Stimmberechtigten liegen 20 Stimmzettel vor. Der Stadtrat 
hat mit 20 Ja-Stimmen entschieden, dass Frau Reinhardt erneut zur Beauftragten für Senioren und Behinderte ge-
wählt wurde.  
 
Frau Reinhardt bedankte sich, dass sie die Tätigkeit weiterführen darf. Der Bürgermeister gratulierte ihr zur erneu-
ten Wahl und bedankte sich recht herzlich für das gezeigte Engagement von Frau Reinhardt. 
 
 
08. Beschluss-Nr. 073-19/24  
       Umschuldung eines Kommunaldarlehens AZ 923.235 
Der Bürgermeister verlas den Beschlusstext und die Begründung. Es geht darum das Kommunaldarlehen auf einen 
niedrigeren Zins umzuschulden. In der Sitzung des Finanzausschusses hatte die Stadtkämmerin dargestellt, warum 
man sich für dieses Vorgehen entschieden hat. Die einstimmigen Empfehlungen seitens des Finanzausschusses so-
wie des Haupt- und Vergabeausschusses liegen vor.  
 
Der Bürgermeister wird ermächtigt Ende Juli 2020 ein Kommunaldarlehen umzuschulden und mit dem günstigsten 
Anbieter einen entsprechenden Kreditvertrag in Höhe von 65.927,14 EUR abzuschließen. Der Beschluss wurde ein-
stimmig gefasst.  
 
 
09. Beschluss-Nr. 074-19/24 
      1. Nachtragshaushaltssatzung 2020 und 1. Nachtragshaushaltsplan 2020 
Der Bürgermeister verlas den Beschlusstext sowie die Begründung. Der Vorgang wurde im Finanzausschuss am 
16.06.2020 vorgestellt.  
 
Herr Ehrhold sagte, dass aus der Presse zu entnehmen war, dass es Bürger gab, die gegen eine Kommunalisierung 
der Kindergärten waren. Insofern hat er bei der Kommunalaufsicht angerufen. Von dort erhielt er die Information, 
dass sie dies von Amts wegen prüfen würden. Des Weiteren liegt Herrn Ehrhold die Information vor, dass der Be-
treiber Klage einreichen wird. Er fragte, ob der Stadt Ellrich hierzu eine Klage vorliegt. Darauf antwortete der Bür-
germeister, dass zum heutigen Stand keine Klage zugestellt ist. 
 
Die mehrheitliche Zustimmung seitens des Finanzausschusses sowie des Haupt- und Vergabeausschusses liegen 
vor.  
 
Der Stadtrat der Stadt Ellrich stimmt der 1. Nachtragshaushaltssatzung und dem 1. Nachtragshaushaltsplan 2020 in 
der vorgelegten Form zu. Der Beschluss wurde mit 14 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen gefasst. 
 
 
 
 
 
 



 
Danach stellte der Bürgermeister die Nichtöffentlichkeit her und unterbrach die Sitzung für 5 Minuten. 
 
 
Für die öffentliche Sitzung:  
 
Ellrich, den 15.07.2020 
 
 
 
 
Sarah Krieghoff    Henry Pasenow 
Protokollführerin   Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 


